
WS: Kinderrechte 
 
In einer sehr interessanten Diskussion wurde angesprochen, dass es die Wahrnehmung gibt, 
dass Elternrechte oft mehr Gewicht als Kinderrechte zu haben scheinen! Außerdem 
vieldiskutiertes Thema war die kinderpsychiatrische Unterversorgung in der Steiermark. 
Darüber hinaus angesprochen wurde, dass es eine laut B-KJHG eine kinderanwaltliche 
Vertrauensperson in Einrichtungen geben sollte, hier aber die Stmk in der Umsetzung noch 
nicht weit fortgeschritten ist! Generell wurde einhellig festgestellt, dass das Spannungsfeld 
zwischen Kindeswohl und Kinderrechten immer im Einzelfall betrachtet werden muss und eine 
individuelle und situationsabhängige Abwägung getroffen werden muss! Zudem vollzieht sich 
offensichtlich endlich ein Paradigmenwechsel hinsichtlich der Kinder- und Jugendhilfe, wobei 
im Austausch klar herausgearbeitet werden konnte, dass die KJH als Unterstützung und 
kompetenter Partner in belasteten Familiensystemen einen wertvollen Beitrag leistet! 
 
 
 

 


